
1. Vorbemerkungen 

Im Zusammenhang mit dem Vorhaben Rekonstruktion der 

Autobahnentwäs serung BAB 10 km 0 -19 und A2 km 0 - 5 i st die 

Autobahndi rektion Berl in an Aussagen über di e 
Umweltauswirkungen dieses Vorha bens interessiert. In 
Diskussionen im Vorf e l d der AUf t r agserteilung wurde die 
Komplexität des Pr oblems deutlich und das zu beurte i lende 
Gebiet auf dem besonders s ensi blen Be r eich der BAB 10 km 3,5 
- 8 eingeschränkt. 

Das Besondere der Auf ga be l a g da r in, daß neben der 
Rekonstruktion der Autobahnentwässerung noch verschiedene 
andere Vorha ben in diesem Gebiet be t rieben werde n . Das sic h 
i nsbesonder e der Ausbau der Autoba hn (Vorbereitung) und 
Gewerbeansied lung, Wohnungs bau und Veränderungen der 
Infr astruktur der angrenze nden Geme i nden . Die Strukturen i n 
der Landwirtschaf t in diesem Gebi e t wer den sich sicher 
ebenfalls ändern. Auch die Einflüsse, die von Berlin aus auf 
das Gebi et einwirken, we rden s i c h ve rände rn. 

Hinzu kommt, da ß di e zu beur t e ilenden Feuchtgebie te a lles 
andere als i ntakt s ind. Sie sind durch Mel iora tionsmaßnahmen 
der Landwirts chaft, durch Überdüngung, Einle itung 
ungeklär ter Abwässer und andere Einf l üsse bereits stark 
geschädigt und j eder we itere Eingriff kann zu schwere n 
Einbußen am Inventar d i e ser Biotope führen. 
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